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Der Präſdent einer Kepublik
Original Bericht des General Anzeiger

S Halle 24 April
Das Deutſche Reich hat ſich ſonſt um den Präſidenten der

großen überſeeiſchen Republik der Vereinigten Staaten von
Nordamerika nur ſehr wenig bekümmert ſeit einiger Zeit
fängt aber der Mann an für uns intereſſant zu werden Präſi
dent Harriſon welcher als Kandidat der republikaniſchen Partei
bei den letzten Präſidentſchaftswahlen den Demokraten Cleveland
geſchlagen hatte und in das Weiße Haus zu Waſſhington den
Präſidentenpalaſt eingezogen war iſt alles Andere eher als ein

Unter ſeinem Vorgänger Cleveland
war der berüchtigten Aemterjägerei im Reiche der Yankees einiger
maßen geſteuert Mr Harriſon denkt darüber anders Er hat den
hungrigen Aemter und Stellenjägern ſeiner Partei kein Hinderniß
in den Weg gelegt hat vielmehr dafür geſorgt daß ſeine ſämmt
lichen Verwandten und ihre Zahl war nicht klein recht fette
Poſten im Staatsdienſt erhalten haben Das iſt weder in der
Ordnung noch echt republikaniſch aber es iſt Thatſache und ſeit
Jahr und Tag iſt in den Vereinigten Staaten ſchon ausgeſprochen
daß Präſident Harriſon wohl nicht wieder gewählt werden dürfte
Der Präſident iſt ehrgeizig ſeine politiſchen Freunde verlieren auch
nicht gern ihre Staatsſtellen was bei einer Nichtwiederwahl Harri
ſons unbedingt der Fall ſein würde und die republikaniſche Partei
hat darum ſchon lange alle Mittel ausgeboten um für die bevor

ſtehende Präſidentenwahl ihre Chancen zu beſſern Die bedeutendſte
Maßnahme unter dieſen Wahlkniffen war die berüchtigte Mac
Kinley Bill mit ihren geradezu unverſchämt hohen Schutz
zöllen Auch Präſident Harriſon lobte dieſes Geſetz als ein Meiſter
werk ſtaatsmänniſcher Weisheit was aber nicht hinderte daß ſchon
ein Vierteljahr nach dem Jnkrafttreten der Mac Kinley Bill die
Schöpfer dieſes Geſetzes von der über das unerhörte Ausſauge
ſyſtem erbitterten Bevölkerung ohne Gnade und Erbarmen nieder
geſtimmt wurden Die Mac Kinley Bill wird in Jahresfriſt ſchon
erheblich abgeändert wenn nicht ganz aufgehoben ſein Für den
Präſidenten Harriſon war dieſe Wahlniederlage ſeiner Partei ein
ganz empfindlicher Naſenſtüber der Schlag war ſchwer und die

J erlittene Scharte ſchwer wett zu machen Aber wofür wäre Herr
Harriſon denn der Beherrſcher aller Yankees wenn er ſo gar keine
Yankeeideen haben ſollte

Und die neue Jdee war wirklich ſchlauer Der nordamerika
niſche Bürger beſitzt nicht blos einen kleinen ſondern einen ganz
großen Dünkel und was wir als Chauvinismus ſtreng ver
urtheilen macht ſich bei einem nicht geringen Theil der republika
niſchen Biedermänner ganz gehörig breit Wir haben das bei
dem praktiſch ganz unbedeutenden Samoagſtreit geſehen bei welchem
man drüben auf dem beſten Wege war nach Berlin zu rufen
Eine fixe Jdee der Nordamerikaner iſt es nun daß ihnen eigent
lich der ganze Erdtheil Amerika gehört und daß die Europäer in
demſelben höchſtens das aufnehmen können was die Yankees ihnen
laſſen Präſident Harriſon und ſeine Miniſter haben nun bekannt
lich den Plan gefaßt die europäiſchen Jnduſtriellen ganz
und gar aus Central und Süd Amerika in welchem jene bisher
noch die Ueberhand hatten herguszudrängen um der nord
amerikaniſchen Jnduſtrie neue große Abſatzgebiete zu öffnen und

wm m

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

25 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch ging ſcheinbar auf Fahlteig s und Lüdemann s Plan

ein Unter verſchiedenen Verkleidungen brachen wir nach
Schleſien auf In Glogau wollten wir zur Zeit des Jahr
marktes zuſammentreffen Von dort aus ſollte ich mich
unter irgend einem Vorwande nach dem Gute meines
Bruders ſchleichen dort Eingang zu finden ſuchen und dann
die Anderen einlaſſen Alles geſchah wie verabredet nurhatte ich meinen Bruder vorher von dem Plane in einem

Briefe in Kenntniß geſetzt als deſſen Verfaſſer er mich niemals kennen lernen ſollte Statt nach dem Schloſſe meines

Bruders wanderte ich durch Schleſien nach Böhmen ent
ſchloſſen daß niemals Jemand in mir den unwürdigen Sohn
des alten Grafengeſchlechtes wiedererkennen ſollte
Die Räuber wurden ſtatt meiner von aufgebotenen

Gensdarmen empfangen Heinrich Fahlteig wußte ſich wie
gewöhnlich zur rechten Zeit aus dem Staube zu machen und
kam da ſeine Genoſſen über ſeine Mitſchuld ſchwiegen un
gefährdet davon Lüdemann und zwei Anderen von der Bande
trug die Affaire aber mehrere Jahre Zuchthaus ein

Sie können ſich denken welchen grimmigen Haß das
a Kartenſpiel Sie wiſſen vielleicht daß die Bande
ich ſelbſt ſo nennt auf mich warf

Jch kann es mir nicht nur denken ſchaltete Max ein
ſondern habe es an mir ſelbſt erfahren Doch fahren Sie

fort ich bin aufs Höchſte geſpannt zu erfahren wie Sie
ihren Verfolgungen entgangen ſind und ſogar eine ſolche
Macht über ſie erlangt haben

Jhren Verfolgungen entging ich zunächſt dadurch ver
ſetzte der Erzähler daß die Hälfte der Bande im Ge
fängniß war und die Uebrigen genug zu thun hatten um

nach Herausdrängung der Europäer nicht ſchwer dort völlig die

ſich ſelbſt den Augen der auf ſie fahndenden Juſtiz zu ver

Ammendorf Radewell Beeſen Beeſenlanblingen Benunſtedt Beuchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehua Bruckdorf
Diemitz Dieskan Domnitz Dölan Döllni

in dieſer Weiſe die geſunkene Popularität der republikaniſchen
Partei wieder zu heben Bei den verworrenen Verhältniſſen in
den Republiken von Central und Süd Amerika bei dem dort
herrſchenden Geldmangel wäre es für die ſpeknlativen Yankees

Oberhand zu gewinnen jene Staaten in ihnen beliebiger Weiſe
ganz gehörig auszubeuten Der Anfang in dieſem Raubſyſtem iſt
durch den Abſchluß des Handelsvertrages mit Braſilien
gemacht und wenn die Dinge nicht ſo wie bisher weitergehen
ſollen werden die europäiſchen Jnduſtrieſtaaten rechtzeitig ganz
gehörig auftrumpfen und dem Alles verſchluckenden braven Bruder
Jonathan die Fauſt unter die Naſe halten müſſen Dann wird
er wohl wieder etwas zur Beſinnung kommen und einſehen daß
ſeiner Parteiintereſſen wegen Europa noch lange nicht ſo tanzt
wie ihm aufgeſpielt werden ſoll

Herr Harriſon denkt aber man muß das Eiſen ſchmieden ſo
lange es warm iſt und ſo hat denn der Präſident eine Agitations
Rundreiſe angetreten auf welcher er ſehr ſchöne Reden hält
deren Refrain immer iſt Jch bin der Mann der Alles kann
Jn einer Republik ſollte das Staatsoberhaupt zwar eigentlich auch
bürgerlich einfach auftreten doch das ſind für Herrn Harriſon ver
altete Thatſachen Der Separatzug welchen er auf dieſer Reiſe
benutzt iſt mit wahrhaft fürſtlicher Pracht ausgeſtattet Dazu
könnte man aber immer noch Gut ſagen Hat der Präſident ſo
viel Geld daß er ſich ſo etwas leiſten kann ſo kann Niemand
dagegen ſprechen Aber Herr Harriſon hütet ſich wohl ſo und ſo
viel Tauſende Dollars für derartigen Luxus auszugeben derartigen
Prunk kann man in ſeinem Reiche billiger haben Die amerikaniſchen
Eiſenbahnen führen zum Theil einen wüthenden Konkurrenzkampf
und wo ſie in ihrem Jntereſſe eine gute Reklame ergattern können
ſind ſie ſofort bei der Hand Eine Präſidenten Reiſe iſt aber eine
gute Reklame und ein brillantes Zugmittel und ſo fährt Herr
Harriſon ſtolz in einem Reklame Train umher Nicht gerade ſehr
vornehm iſt das zwar aber es koſtet auch nichts Dieſe recht un
republikaniſchen Manieren haben in der Bevölkerung ſchon viel
Anlaß zu böſem Gerede gegeben und mit dieſer Reiſe wird der
Präſident wohl noch viel mehr hereinfallen als mit der Mac
Kinley Bill trotz aller ſchönen Reden die er unterwegs hält

Zu dieſen Reden namentlich zu der neueſten muß man aber
doch recht den Kopf ſchütteln Herr Harriſon verſtieg ſich zu dem
Ausſpruch die Induſtriellen des monarchiſchen Europa hätten in
dem republikaniſchen Amerika nichts zu ſuchen und wo in irgend
einer republikaniſchen Republik der Bedarf nicht ſelber producirt
werde müßten die Waaren aus der großen nordamerikaniſchen
Republik bezogen werden Wie ein Mann in der Stellung Harri
ſons ein ſolches Blech zuſammenſchwatzen kann Was würde man
in Amerika wohl ſagen wenn in Europa mit einem Male geſagt
würde wir können kein amerikaniſches Petroleum mehr brennen
weil das aus einem amerikaniſchen Lande kommt Die Verhält
niſſe in Amerika liegen eben ganz anders wie in Europa darnach
haben die Staatsformen ſich geſtaltet aber mit dem wirthſchaft
lichen Verkehr haben dieſelben abſolut nichts zu thun und wenn
hiernach die Marktverhältniſſe geregelt werden ſollten ſo würden
ganz verzweifelt kunterbunte Geſchichten herauskommenZum Glück nimmt Präſident Harriſon den Mund etwas gar

zu voll als daß an die Erfüllung aller ſeiner Pläne und Gedanken
zu glauben wäre Daran iſt nicht zu denken und von dieſen
bunten Phraſen und Redensarten ſpaziert das Meiſte auch nur um
der leidigen Agitation für die Präſidentenwahl willen vor den

bergen Dann war ich ihnen aber auch räumlich entrückt
Jch habe Jhnen bereits geſagt daß es nicht leicht iſt ſich
von den Genoſſen der Verbrechen frei zu machen ich füge
jetzt hinzu daß es eben ſo ſchwer iſt vom Pfade des
Laſters zu einem ehrlichen und ehrbareu Leben zurück
zukehren

Jch durchwanderte Böhmen Oeſterreich Ungarn überall
Arbeit ſuchend überall abgewieſen denn ich hatte keine
Papiere und war auch zur gewöhnlichen Tagelöhnerarbeit
wenig zu gebrauchen Bald bettelte ich bald ſtreifte ich
mit den Zigeunern in den Pußten umher man ſperrte mich
auch einige Male als Landſtreicher ein aber nie vergriff ich
mich wieder an fremdem Eigenthum Jch duldete lieber
Schmach Schande Hunger als daß ich mich wieder zum
Böſen verleiten ließ

Endlich gelang es mir bei einem Taſchenſpieler einem
Jtaliener dem ich vermöge meiner Sprachkenntniſſe ſehr
willkommen war eine Stelle als Famulus Faktotum
Helfershelfer nennen Sie es wie Sie wollen zu erhalten
Hier war ich an meinem Platze Meine Kenntniſſe in den
Naturwiſſenſchaften meine gründliche Bildung kamen mir
ebenſo ſehr zu Statten wie die Fingerfertigkeit die ich mir
als falſcher Spieler und die Gewandtheit die ich mir im
Verkehr mit den Zigeunern angeeignet hatte

Es währte nicht lange ſo hatte ich meinem Meiſter nicht
nur ſeine Künſte abgelernt ſondern übertraf ihn in der
Eleganz der Ausführung und überraſchte durch immer neue
Erfindungen Eine Zeit lang gaben wir gemeinſchaftlich
unſere Vorſtellungen dann trennten wir uns und einige
Jahre durchzog ich als Preſtidigitateur die bedeutendſten
Städte Europas und erntete Ruhm und Geld

Jn Stockholm war es wo mir eine ſchon mehrere

eeeeää
Caneng Cönnern Cöthen i Anuh

t Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt KöchſtedtLandéberg Langenbogen Lanchſtädt Lettin Lieskan Löbejlin Mer eburg Nauendorf Naumburg Niemberg Nietleben Sberröbit v 4
chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

nungen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt

Ohren der Zuhdrer herum Der Präſident trägt mit ſehr ſtarken
Farben auf um ja den gewollten Eindruck hervorzubringen es
wird aber wohl gerade das Gegentheil erreicht werden Jn den
Vereinigten Staaten von Nord Amerika giebt es zu viel geſunde
Elemente welche ganz genau wiſſen was ſie von ſolchen Redereien
zu halten haben So wird es denn trotz Allem und Allem doch
wohl dahin kommen daß der Präſident Harriſon bei den nächſten
Wahlen mit Glanz durchfällt Zu bedauern braucht ihn dann
Niemand er hats rechtſchaffen verdient

Dentſcher Reichstag
107 Plenarſitzung

Original Bericht des General Anzeiger
9 Berlin 28 April

121 Uhr Am Bundesrathstiſche v Berlepſch
Die zweite Berathung des Arbeiterſchutzgeſetzes wird fort

geſetzt bei den Beſtimmungen gegen den Mißbrauch des Koalitions
rechtes S 153 Verrufsklärungen Boycotts 2c

Abg Möller Namens der nationalliberalen Partei habe ich zu
erklären daß wir für den Abſatz 1 des S 158 aber gegen den Abſatz 2
welcher die Aufforderung zum Kontraktbruch betrifft ſtimmen und

dieſen Standpunkt auch beibehalten werden wenn die Angelegenheit
durch eine Novelle zum Strafgeſetzbuch beſonders geregelt werden
ſollte Was am Dienstag bei dieſem Paragraphen ſozialdemokratiſcher
ſeits gegen die Arbeitgeber vorgebracht worden iſt war ganz unzu
treffend Zur Bildung von Verbänden gegen übertriebene Forderungen
der Arbeiter ſind die Arbeitgeber geradezu gezwungen worden da ſie
ſich nicht in anderer Weiſe vertheidigen können Die Mittel welche
die Arbeitgeber bei dieſer Vertheidigung anwenden ſind keine anderen
als die welche die Arbeiter ihnen gegenüber gebrauchen Das hat ſich
ganz beſonders in der Hamburger Strikebewegung gezeigt Sie können
doch nicht verlangen daß ſich die Arbeitgeber von den Arbeitern Alles
und Jedes gefallen laſſen Anders kann es in der Arbeiterbewegung
erſt durch eine Hungerkur werden zu welcher gewiſſenloſe Agitatoren
im Lande die Arbeiter jetzt treiben alſo in einer Zeit des wirthſchaft
lichen Niederganges Etwas Frivoleres kann ich mir nicht denken
Die ſozialdemokratiſchen in hier im Reichstage rathen allerdings
von weiteren Strikes ab aber die Führer im Lande leiſten dieſer
Mahnung keine Folge mehr Das beweiſt daß die ſozialdemokratiſchen
Abgeordneten den Einfluß auf die von Jhnen verführten Perſonen
verloren haben

Abg Stötzel Ctr hat die Aufnahme des S 153 in der vor
liegenden Faſſung in den Geſetzentwurf beklagt obgleich er nicht im
Zweifel darüber geweſen iſt daß derſelbe in dieſem Hauſe keine Mehr
heit finden würde Aber die Vorlage hat durch die Einſchaltung dieſes
Paragraphen an Anſehen eingebüßt Arbeitgeber Komplotte zur Be
drückung der Arbeiter halte auch ich für verwerflich Niemand kann
und wird es den Arbeitgebern verwahren daß ſie ſich zuſammenthuen
Aber ich kann es unter keinen Umſtänden billigen wenn ſie ſich ver
abreden dieſen oder jenen Arbeiter von der Arbeit auszuſchließen
Dieſes Proſkriptionsſyſtem verbittert nur nützt aber nicht im Geringſten
Es kann das die unter den deutſchen Arbeitern herrſchende Bewegung
nicht aufhalten welche die volle Gleichberechtigung zwiſchen Arbeitgeber
und Arbeiter zum Endziel hat

Abg Hartmann Soz tritt den Ausführungen des Hamburger
Senators Hartmann vom Dienstag entgegen und ſucht nachzuweiſen
daß die Hamburgiſche Regierung es den organiſirten dortigen Arbeitern
möglichſt ſchwer gemacht habe ihre Forderungen den Unternehmern
gegenüber zur Geltung zu bringen Er verdenke es den Unternehmern
nicht wenn auch ſie ſich vereinigten Das ſei ihr gutes Recht Aber
die Mittel die ſie gegen die Arbeiter anwendeten ſeien bedenklich
Die am Dienstag verurtheilte Begehrlichkeit der Hamburger Maurer
ſei durch die Unternehmer erſt geweckt worden die ſich überboten weil
ein wahnſinniges Haſten im Bauweſen eingetreten war Die Maifeier

Jv mäm 2er mir eine ſehr wichtige Mittheilung zu machen habe Jch
wollte Anfangs dieſem Aufrufe keine Folge leiſten da ich
beſchloſſen hatte todt für meine Familie zu ſein nach reif
licher Ueberlegung ſagte ich mir jedoch wenn mein Bruder
der unſeren alten Namen ſo fleckenlos rein zu erhalten be
müht und dem jedes Aufſehen und öffentliche Hervortreten
im höchſten Grade zuwider war ſich dazu verſtand eine
ſolche Aufforderung durch die Zeitungen zu erlaſſen ſo
müſſe dies Gründe haben die für ihn und deshalb auch für
mich zwingend wären

Dieſen Erwägungen Gehdör ſchenkend kehrte ich ſofort
nach Deutſchland zurück ſchrieb an meinen Bruder und er
fuhr daß ein Onkel meines Vaters der mit dem vom
Fürſten von Anhalt Zerbſt an England verkauften Regi
ment als Lieutenant nach Amerika gegangen von dort aber
nicht zurückgekehrt war und den wir längſt als todt und
verſchollen betrachtet hatten daſelbſt jetzt mit Hinterlaſſung
eines koloſſalen Vermögens geſtorben war Auf meines
Vaters Theil waren zwei Millionen Dollars gefallen welche
wir beide Brüder unter uns zu theilen hatten

Da mein Bruder mich ſofort rekognoscirte ſo hatte es
keine Schwierigkeit daß mir die Erbſchaft ausbezahlt ward
Jm Uebrigen begegneten ſich unſere Wünſche darin daß von
dem uns zugefallenen Reichthum ſo wenig wie möglich in
die Oeffentlichkeit drang Mein Bruder war wie geſagt
ein Feind aller Oſtentation war auch im Gegenſatz zu
meinem Vater kein Freund der Geiſtlichkeit und mochte ihre
Blicke nicht auf ein Vermögen lenken das er für ſeine zahl
reiche Familie ſehr gut gebrauchen konnte Was mich an
betraf ſo hatte ich verſchiedene Gründe das tiefſte Still
ſchweigen über meine i zu beobachten

Zuvörderſt wollte ich obgleich ich mich mit meinem
Bruder verſöhnte doch nie wieder meinen Familiennamen

Monate alte Zeitung in die Hände fiel in welcher mein
Bruder mich aufforderte Nachricht von mir zu geben weil

J führen Zu ſchwer hatte ich mich gegen die Traditionen
unſeres Hauſes vergangen es ſchien mir als eine gerechte
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ſei zuerſt von den Unternehmern als Machtfrage aufgefaßt dadurch
ſeien die Arbeiter provozirt Die Hamburger Tabakarbeiter von
zwelchen ebenfalls am Dienstag die Rede war ſeien überaus ſchlecht
geſtellt geweſen ſo daß es ganz natürlich war wenn ſie auf eine Auf
beſſerung ihrer Lage hinwirkten

Abg Dr Hammacher natlib Jch kann mich ganz den Forderungen
des Abg Stötzel nach einer Gleichberechtigung zwiſchen Arbeitgeber und
Arbeiter anſchließen das wird ſehr viel zur Erhaltung eines guten
Einvernehmens beitragen Unrichtig iſt es aber wenn Herr Stötzel
behauptet im weſtfäliſchen Kohlenrevier würden von den Unternehmern
ſchwarze Liſten über die Arbeiter geführt Die Frage ob Striks be
rechtigt ſind oder nicht iſt doch ſehr einfach So lange geſetzliche
Kündigungsfriſten exiſtiren muß auch geſetzlich über die Jnnehaltung
dieſer Friſten gewacht werden Den Kontraktbruch bei dem letzten
großen weſtfäliſchen Kohlenſtrike hat kein rechtlich denkender Menſch
vertheidigt ſolche Dinge ſollten auch überhaupt gar nicht vorkommen
Jetzt ſind wieder Striks in Weſtfalen ausgebrochen von denen man
nicht wiſſen kann welchen Umfang ſie annehmen und wieder beginnen
dieſe Striks mit Kontraktbruch Dagegen muß doch entſchieden Front
gemacht werden Erfreulicherweiſe hält ſich aber diesmal ein anſehn
licher Theil der rheiniſch weſtfäliſchen Bergarbeiter vom Ausſtande
ferne und verurtheilt auch entſchieden das unpatriotiſche Verfahren
der deutſchen Bergarbeiter Deputation in Paris Dieſe ganzen Ver
hältniſſe zwingen uns aber die Augen offen zu halten Wird der
J 153 jetzt abgelehnt ſo werden wir in einigen Jahren noch ſchärfere
Maßregeln ergreifen müſſen davon können Sie überzeugt ſein
Abg Stadthagen Soz Der Strike der rheiniſch weſtfäliſchen

Kohlenarbeiter iſt durch unerträgliche Verhältniſſe veranlaßt welche die
Leute zu erdulden hatten Die Schuld am Kontraktbruch fällt alſo
den Unternehmern zu Das Auftreten der Bergarbeiter Delegirten in
Paris war nicht tadelnswerth Sie haben nur die Vertreter der
Pariſer Kommune geehrt welche dieſe Ehrung auch verdient haben

Hamburgiſcher Senator Burchardt weiſt die Angriffe des Abg
Förſter auf die Hamburgiſchen Behörden zurück So lange das
Sozialiſtengeſetz beſtand iſt es die geſetzlich vorgeſchriebene Pflicht der
Behörden geweſen die ſozialdemokratiſche Agitation aus den Gewerk
vereinen fernzuhalten Sozialdemokratiſchen Verſammlungen gegenüber
iſt ſogar ein großes Maß von Nachſicht gewährt worden obgleich das
den Behörden durch die Art und Weiſe wie die Agitation einer urtheils
loſen Menge gegenüber betrieben wurde ſehr ſchwer gemacht iſt Alles
was ſonſt den Menſchen heilig iſt wird von den ſozialdemokratiſchen
Agitatoren in den Staub gezogen die Geſchichte wird gefälſcht und
vor groben Lügen in keiner Weiſe zurückgeſchreckt So äußerte das
Hamburger Echo anläßlich der Wahl im 19 hannoverſchen Wahl
kreiſe Fürſt Bismarck habe gar kein Verdienſt um die Errichtung des
Reiches und Bebel ſagte in einer Verſammlung Chriſtus würde
wenn er heute zur Erde käme ſofort als Sozialdemokrat mit einem
Jahre Gefängniß beſtraft werden Wie es die Hamburger Sozial
demokraten in den Striks getrieben haben iſt bekannt und nach alle
dem war ein Einſchreiten und Verhalten der Behörden wie es erfolgt
iſt durchaus gerechtfertigt

Abg Frhr v Stumm freikonſ Wiederholt iſt hier die ſozial
demokratiſche Brochüre erwähnt in welcher behauptet wurde die Ar

l ber hätten ein Komplott gegen die Arbeiter geſchmiedet Das
Geld welches die Herren hierfür ausgegeben haben iſt aber fortge
worfen denn gerade dieſe Schrift ſtellt das Maß des gegenüber den
Arbeitgebern und den t rin Arbeitern geübten Terrorismus
klar Es iſt doch darin zu klar betont wohin die Herren eigentlich
ſtreben Die Koalitionsfreiheit der Arbeiter ſoll durch dieſe Vorlage in
keiner Weiſe angetaſtet werden Den Arbeitern iſt es unverwehrt ſich
zuſammen zu thun um gemeinſam die Arbeit niederzulegen Wie kann
man da den Arbeitgebern zumuthen daß ſie die Mitglieder der Strike
vereine beſchäftigen ſollen Die Sozialdemokraten verlangen für die
Arbeiter alle Rechte während die Arbeitgeber gar keine haben ſollen
Das geht doch beim beſten Willen nicht

8 153 wird darauf in Namensabſtimmung mit 142 gegen 78 Stimmen
abgelehnt Dafür ſtimmen Konſervative und faſt alle Nationalliberale

Artikel 7 der Vorlage beſtimme daß einzelne Theile des Entwurfs
durch kaiſerliche Verordnung in Kraft geſetzt werden ſollen im Uebrigen
aber das Geſetz am 1 Januar 1892 Giltigkeit erlangt Für Betriebe
mit Nachtarbeit weiblicher Arbeiterinnen ſoll durch die Landes Central
behörde die Ermächtigung ertheilt werden können längſtens bis zum
1 Januar 1894 Arbeiterinnen in der bisherigen Anzahl während der
Nachtzeit weiter zu beſchäftigen Die Sozialdemokraten beantragen die
Streichung dieſer letzteren Beſtimmung dieſelbe wird indeſſen aufrecht
erhalten und Artikel 7 damit angenommen

Damit iſt die zweite Leſung des Arbeiterſchutzgeſetzes beendet Die
zu der Vorlage eingegangenen Petitionen werden als durch die gefaßten
Beſchlüſſe für erledigt erklärt Hierauf vertagt ſich das Haus auf
Freitag 1 Uhr Muſterſchutzgeſetz und kleinere Vorlagen

Politiſche Lleberſidht
Deutſches Reich

e Berlin 23 April Hofnachrichten Am Buß und
Bettage hatte das Kaiſerpaar ſich Vormittags 10 Uhr zu
Wagen nach der Dreifaltigkeitskirche begeben um daſelbſt dem
Gottesdienſte des Paſtors Dryander beizuwohnen Nach Be
endigung desſelben kehrten die Majeſtäten zum Schloſſe zurück
woſelbſt der Kaiſer den Oberſt Jägermeiſter Fürſten von Pleß
empfing und ſpäter auch noch den Vortrag des Präſidenten des
evangeliſchen Oberkirchenrathes Profeſſor Dr Barckhauſen ent
gegennahm Heute früh 6 Uhr verließ der Kaiſer Berlin und
begab ſich über Strehlen nach Dresden

Sühne daß ich mich für alle Zeiten jeden Anſpruchs auf
dieſen Namen verluſtig erklärte

Ferner hatte ich mir aber eine Aufgabe geſtellt die ich
nur erfüllen konnte wenn Niemand von meinem Daſein
und meinem Reichthum eine Ahnung hatte Meine Million
verbunden mit meiner Geſchicklichkeit in der natürlichen
Magie meiner Kenntniß der verborgenen Naturkräfte und
der Fähigkeit die ich mir ebenfalls in meinem Berufe er
worben durch geſchickt gewählte Masken die verſchiedenſten
Geſtalten anzunehmen bald jung bald alt zu erſcheinen
den Typus jedes Volkes täuſchend nachzuahmen die ver
ſchiedenſten Dialekte und Sprachen zu ſprechen gaben mir
eine an das Uebernatürliche grenzende Macht

Und dieſe Macht wollte ich anwenden zur Verfolgung
jener Böſewichte die mich einſt ins Verderben geſtürzt und
die wie ich bald in Erfahrung brachte noch immer ihr
lichtſcheues Weſen trieben Sie ſollten mich fortan überall
auf ihren Wegen finden ſie die nichts fürchteten ſollten
vor mir zittern ich wollte ihre Pläne vereiteln und ſie
endlich ihrer gerechten Strafe überliefern

Meine Aufgabe ſollte es überhaupt ſein Elend zu
lindern Thränen zu trocknen dem Kummer zu wehren die
Armuth zu unterſtützen und Verbrecher und Miſſethäter
ſchlimmer zu verfolgen als dies je dem Arme der Gerechtig
keit möglich ſein würde

Jch habe mein Vorhaben bis jetzt r er
und werde es unabläſſig verfolgen Wie die Rachegöttinen
der Griechen habe ich mich jenen Schurken an die Ferſen
geheftet ſpüre allen ihren Anſchlägen nach vereitle ſie bin
bemüht zum Guten zu wenden was ſie böſe gemacht haben
und werde nicht raſten bis ſie ſämmtlich vernichtet ſind

Sie werden von jenen Unholden verfolgt Sie befinden
ſich im Kampfe mit ihnen Sie haben ſich eine ſchwierige
aber gerechte Aufgabe in Aufſuchung jenes Jhnen zukommen
den Schatzes geſtellt folglich ſind Sie mein Freund Jch
habe Sie ſchon lange beobachtet jetzt erſchien mir der Augen
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General Anzeiger für Halle und den GEaalkrets
Anläßlich der Verleihung von neuen Feldzeichen

an einzelne Truppentheile am vergangenen Sonnabend hat bekannt
lich der Kaiſer beim Galadiner eine Rede gehalten welche vom
Wiener Fremdenblatt jetzt veröffentlicht wird Der Reichs

Anzeiger hat bisher den authentiſchen Text der Anſprache uicht
publizirt Unter Vorbehalt giebt das B den nachſtehenden
Wortlaut des Schlußpaſſus

Der Soldat und die Armee nicht Parlaments
Majoritäten und Beſchlüſſe haben das Deutſche
Reich zuſammengeſchmiedet Mein Vertrauen beruht auf
der Armee Ernſte Zeiten ſind es in denen wir leben
und ſchlimme ſtehen uns vielleicht in den nächſten Jahren
bevor Aber dem gegenüber erinnere Jch Mich an das Wort
Meines hochſeligen Großvaters vor den Offizieren in Kob
lenz Dies ſind die Herren auf die Jch Mich verlaſſen kann
Das iſt auch mein Glauben und Vertrauen Was
auch immer kommen möge wir wollen unſere Fahnen und Tra
ditionen hochhalten eingedenk der Worten und Thaten Albrecht
Achilles welcher geſagt hat Jch kenne keinen reputirlicheren
Ort zu ſlerben als in der Mitte Meiner Feinde Dies iſt
auch Meine Herzensmeinung darauf beruht Meine uner
ſchütterliche Zuverſicht auf der Treue dem Muthe
und der Hingebung Meiner Armee in erſter Linie aller
Kameraden welche an den Grenzen ſtehen Jn dieſem Sinne
bringe Jch Meiner Armee und den heute von Mir beliehenen
Regimentern ein dreimaliges Hurrah

Der Bundesrath trat heute Nachmittag zu einer
Plenarſitzung zuſammen Vorher tagten die vereinigten Ausſchüſſe
für das Landheer und die Feſtungen für das Seeweſen und für
Rechnungsweſen

Das Herrenhaus hat das Wildſchadengeſetz in
erſter und zweiter Leſung durchberathen Das Geſetz erfuhr eine
völlige Umgeſtaltung Näheres darüber ſoll erſt verlauten wenn
der ſchriftliche Bericht vorliegt

Die Kommiſſion des Landtags ſprach ſich mit
6 gegen 5 Stimmen aus Anlaß des Geſetzentwurfes Korſch dahin
aus daß die Lotterie der Landesgeſetzgebung nicht der des
Reiches unterſtehe

Fürſt Bis marck iſt ein Artikel betitelt den die
Hamburger Nachrichten an hervorragender Stelle bringen

Jn einer Polemik gegen die Wiener Neue Fr Pr wird als
Motiv für die Kandidatur des Fürſten Bismarck ſein Wunſch
angeführt das Reich vor Schädigungen bewahren zu
wollen

Zur Reichstag sſtichwahl im 19 hannoverſchen
Wahlkreiſe bringt jetzt das offizielle Organ der deutſch hannover
ſchen Partei die deutſche Volkszeitung in Hannover eine Aus
laſſung welche die Annahme beſtätigt daß die Partei bei der
Stichwahl weder für den Fürſten Bismarck noch für
den Sozialdemokraten Schmalfeld eintreten will
Die Nordſee Zeitung erfährt aus guter Quelle eine offizielle
Erklärung des freiſinnigen Wahlausſchuſſes werde
nicht erfolgen

Aus Zanzibar ſind heute mit dem Dampfer der Britiſh
Jndia Line zahlreiche Herren nach Europa abgereiſt und
J Major von Wißmann Dr Bumiller und der Beamte

er deutſchen Schutztruppe Mayer nach Neapel der engliſche
Vizekonſul Barclay in Zanzibar der General Vertreter der

BritiſchOſt afrikaniſchen Geſellſchaft Mackenzie und der bekannte
engliſche Miſſionar Biſchof Tucker nach London Zu Ehren des
Majors von Wißmann der vor ſeiner Abreiſe dem Sultan einen
Beſuch abſtattete ward geſtern ein Diner gegeben an welchem die
deutſchen Marineoffiziere der deutſche Vizekonſul Steifenſand die
Beamten der deutſchoſtafrikaniſchen Geſellſchaft und überhaupt alle
Deutſchen theilnahmen Wißmann wird nach Ablauf ſeines Ur
laubs nach dem Viktoria Nyanza aufbrechen Baron Soden
hat von Emin Paſcha noch keine Antwort erhalten auf das ihm
gemachte Anerbieten als Kommiſſar im Reichsdienſt zu bleiben
Tippu TDip iſt noch in Tabora ſein Befinden hat ſich ge
beſſert Aus Tabora iſt eine Karawane mit werthvollen
ethnographiſchen Geſchenken Tippu Tips für Wißmann
eingetroffen

Die Ernennung des Majors v Wißmann und
des Dr Peters zu Reichskommiſſaren zur Verfügung
des Gouverneurs von Oſtafrika wird jetzt vom Reichsanzeiger
amtlich veröffentlicht

Dresden 23 April Der Kaiſer iſt heute Morgen 9 Uhr
hier eingetroffen und hat ſich alsbald nach Strehlen begeben
Die Königin Carola und Prinz Georg von Sachſen und
Familie erwarteten ihn an der Halteſtelle Strehlen und geleiteten
ihn nach der königlichen Villa An der um 4 Uhr in der Villa
Strehlen erfolgten Tafel nahmen der Kaiſer der König und
die Königin ſämmtliche Prinzen und die Prinzeſſinnen
des königlichen Hauſes der Großherzog von Oldenburg
die Herzogin Adelheid die Prinzeſſin Feodora von Schleswig

blick gekommen Jhnen zu nahen mich Jhnen zu erkennen
zu geben Jch biete Jhnen nunmehr meine Bundesgenoſſen
ſchaft meine Freundſchaft an

Der Erzähler machte hier eine Pauſe und ſah den
Schauſpieler erwartungsvoll an Max Wallmann hatte ihm
mit der geſpannteſten Aufmerkſamkeit und mit immerſteigendem Sereſſe zugehört Er ergriff nun die ihm dar

gebotene Hand drückte ſie ehe der Andere es hindern konnte
an ſeine Lippen und rief

Haben Sie Dank tauſend Dank edler Mann Wenn
Sie mir Jhren Schutz angedeihen laſſen Herr Graf

Halt mein Freund unterbrach ihn der Angeredete
nicht dieſen Titel den ich für immer abgelegt habe Nennen

Sie mich für jetzt Dr Sylvio als ſolcher bin ich hier im
Hauſe bekannt meine Namen und Geſtalten werden nach
den Umſtänden wechſeln Vereint wollen wir jetzt unſere
gen eigen einde bekämpfen Wann und wo Sie
n Gefahr ſind eile ich zu Jhrem Beiſtande Jhrer Rettung

herbei Sie können ſtets auf mich zählen
Mit ſolchem Beiſtande muß auch das Schwerſte ge

lingen ſagte Max Wallmann und ſeine Stimme bebte in
tiefer Rührung Wie ſoll ich Jhnen danken

Dadurch daß Sie mir unbedingt vertrauen und an
mich glauben auch wenn Jhnen mein Benehmen zuweilen
unbegreiflich und widerſinnig erſcheinen mag erwiderte
Dr Sylvio wie wir den Zauber Grafen auch nennen wollen
Dadurch daß Sie ſich in jeder Noth in jeder Verlegen

heit an mich wenden und ohne Scheu über meinen Arm
wie über meine Börſe verfügen ſo oft Sie derſelben be
dürfen Und nun gehen Sie mein Freund fügte er alle
weiteren Dankesbeweiſe abwehrend hinzu gehen Sie zurück
in Jhre Wohnung Jhre Freunde werden Jhretwegen ſchon
in großer Sorge ſein Was auch kommen möge gehen
Sie getroſt muthig und unbekümmert Jhren Weg ich
wache über Sie

ortſetzung folgt

25 April Nr 99m e AhHolſtein theil Die Mittags unter dem Befehl des General
lieutenants v Reyher abgehaltene Parade verlief ſehr glän
zend Der Kaiſer führte perſönlich ſein GrenadierRegiment
Nr 101 dem Könige Albert vor

Breslau 23 Juli Das Polizeipräſidium beſchloß
die Genehmigung öffentlicher Umzüge am 3 Mai in alen
Fällen zu verſagen

Eiſenach 28 April Der Großherzog und der Erb
großherzog ſind mit großem Gefolge heute Abend hier ein
getroffen Von der Bevölkerung wurden Beide auf das Leb
hafteſte begrüßt Die Stadt iſt feſtlich r er Kaiſer
paſſirt gegen Mitternacht den Bahnhof auf der Fahrt zum Jagd
revier

Gotha 23 April Das heute publizirte Strafkammer
Urtheil in der Anklageſache gegen den Redakteur des deutſchfrei
ſinnigen Goth Tageblatt Boshart wegen öffentlicher Be
leidigung des Fürſten Ferdinand von Bulgarien ſowie
2 dreier höherer Staatsbeamten hier lautet Schuldig in beiden
Fällen wofür eine neunmonatliche Gefängnißſtrafe aus
geſprochen wird

Danzig 23 April Regierungspräſident v Tiedemann
in Bromberg ſoll zum Nachfolger des Herrn v Maſſenbach in
Marienwerder beſtimmt ſein

Stuhm 23 April Geſtern Vormittag wurden hier zwei
Danziger Sozialdemokraten wegen Wahlzettel
vertheilens verhaftet und erſt am Abend entlaſſen Ferner
wurden die Sozialdemokraten Höpfner Marienburg und Korn
Elbing wegen Wahlzettelvertheilung verhaftet und werden am
heutigen Wahltage in Haft behalten Vorausſichtlich wird Pole
Oſſowski bei der Wahl ſiegen

Vochum 23 April Die Belegſchaften der Zechen von
der Heydt Eiberg Friederike Conſtantin und Engels
burg ſind ebenfalls ausſtändig

Gelſenkirchen 23 April Von den Belegſchaften der
Zechen des Gelſenkirchener Nordreviers wurde die Morgen
ſchicht und die Nachmittagsſchicht überall angefahren Jm
Südrevier befinden ſich außer den Arbeitern der Zechen Fröh
liche Morgenſonne Marie Anna und Steinbank noch die
Arbeiter der beiden Schächte von Centrum und des dritten
Schachtes von Holland im Ausſtand

Eſſen a d Ruhr 23 April Nach der RheiniſchWeſt
fäliſchen Zeitung beträgt die Zahl der Ausſtändigen im
OberBergamtsbezirk Dortmund 5000 Mann

Aachen 23 April Bis jetzt war im hieſigen Gewerbe
bezirk noch Alles ruhig und iſt von einem Ausſtand der
Bergarbeiter nicht s zu bemerken geweſen

Metz 23 April Anläßlich des Geburtstages des Königs
von Sachſen fand heute eine Parade der hier garniſonirenden
ſächſiſchen Truppentheile ſtatt Nach Beendigung derſelben
wurden dem an dem Grundſtein für das Kaiſer WilhelmDenkmal
aufgeſtellten Regiment Nr 145 in Gegenwart des geſammten
Offizierkorps der Garniſon durch den kommandirenden General
Graf von Häſeler die dem Regiment verliehenen Fahnen
übergeben

Hagenau 23 April Die vom hieſigen Ausſchuß für Er
richtung eines Kaiſer Friedrich Denkmals auf dem Schlacht
felde bei Wörth veröffentlichte Sammelliſte ſchließt mit
267943,20 Mark ab Sobald die erforderliche Summe von
300000 Mark erreicht iſt wird das Komitee die Ausführung des
Denkmals einleiten können

OeſterreichUngarn
Wien 23 April Wegen der mehrtägigen Abweſenheit des

Miniſters Szoegyeny iſt der formelle Abſchluß des deutſch
öſterreichiſchen Handesvertrages etwas verzögert Geſtern
iſt Szoegyheny zurückgekehrt und der Abſchluß des Vertrages iſt
in den nächſten Tagen beſtimmt zu erwarten

Jm Abgeordnetenhauſe beantragten der Abgeordnete
Exner und Genoſſen den Beitritt OeſterreichUngarns zur Patent
Union ſowie die Vorlage eines neuen Patentgeſetzes noch in
dieſer Seſſion Das Budgetproviſorium ward ohne Debatte ange
nommen

Bei der heutigen Wahl des erſten Bürgermeiſters
von Großwien waren die ſämmtlichen 138 neuen Gemeinderäthe
erſchienen Der per Bürgermeiſter Dr Prix wurde mit
96 Stimmen gewählt Die 42 antiliberalen Gemeinderäthe gaben
leere Stimmzettel ab

Jtalien
Rom 23 April Die Gazetta di Torino welche in

Hofnachrichten gewöhnlich gut unterrichtet iſt meldet die bevor
ſtehende Verlobung des italieniſchen Kronprinzen Viktor
Emanuel mit der Prinzeſſin Elvira von Baiern

Als ein neues Zeichen von Frankreichs Verhalten gegenüber
Italien wird von der Riforma gemeldet daß der franzöſiſche
Agent Chefneu den Negus Menelik zur Unterzeichnung
eines Freundſchaftsvertrages bewogen haben ſoll der von
einem ArtillerieOfſizier Namens Taillard nach Paris gebracht
worden ſei

raukreich
Paris 23 April Die Regierung wird behufs Abſendung

einer neuen Tonkin Expedition in Stärke von 3000 Mann
einen Kredit von 30 Millionen fordern

Der Eelaire veröffentlicht ein Jnterview mit
Cuneo Ornano welcher aus Rußland zurückgekehrt iſt und
jetzt die franzöſiſchen Induſtriellen und Kapitaliſten auffordert ſich

anſtatt der deutſchen der ruſſiſchen Jnduſtrie und des
Handels zu bemächtigen und die Deutſchen aus Rußland zu
verdrängen

Jm zwölften Bezirk hat geſtern eine ſtürmiſche Wähler
verſammlung ſtattgefunden Abgeordneter Dreyfuß welcher
der Verſammlung beiwohnte wurde der Beſtechlichkeit beſchuldigt
und aufgefordert ſein Mandat niederzulegen Beim Verlaſſen der
Verſammlung wurde Dreyfuß beleidigt ſodaß die Polizei den
Deputirten ſchützend nach Hauſe geleiten mußte

Belgien
Brüſſel 23 April Die hier geplante Arbeiter Kund

gebung am 1 Mai iſt von dem Bürgermeiſter unter der Be
dingung geſtattet worden daß der Weg den der Zug nehmen
ſoll von der Gemeindebehörde feſtgeſetzt werde und daß die Führer

für die Ordnung einſtehen
Großbritannien

London 23 April Jn dem Befinden des deutſchen Bot
ſchafters Grafen Hatzfeldt der ſeit Freitag unwohl iſt iſt
eine bedeutende Beſſerung eingetreten

Die portugieſiſche Regierung hat in Erwiderung auf
Reklamation Lord Salisburys freie Schifffahrt auf dem
Pungwe Fluſſe zugeſichert und bereits darauf bezügliche Be
fehle nach Beira abgeſandt

Rußland
Petersburg 23 April Dem Regierungsboten zufo

iſt der Zuſtand des nervenkranken Großfürſten Nikolai Niko
laiewitſch des Aelteren bedenklich Der Kranke der zu Bett
liegt nimmt ſehr wenig Nahrung ſich und leidet an Schlaf
loſigkeit Puls 100 Temperatur 87,8
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Nr 95 Sonnabend

ſtändig

Orienut
Belgrad 23 April Die ſerbiſche Regierung beſchloß der

Exkönigin Natalie offiziell den Ausſchließungsbefehl zu
übermitteln und dieſelbe zur ſofortigen Abreiſe aufzufordern
I ſie nicht Folge leiſtet ſoll mit Gewalt vorgegangen
werden

Bukareft 23 April Die Wahlen des zweiten Wahl
körpers verliefen ſehr ruhig gewählt wurden 18 Regierungs
kandidaten und 13 Oppoſitionelle 6 Stichwahlen ſind nothwendig
Die Reſultate von Bukareſt und einigen Bezirken ſind noch aus

Die vielen Stichwahlen verſchaffen vorausſichtlich im
Wahlgange den Regierungskandidaten eine bedeutende

ajorität

Amerika
Newyork 23 April Nach Meldungen aus Scottdale

wurden die Unterbeamten des Sheriffs die ſich geſtern nach Adelaide
hatten um die ſtrikenden Arbeiter aus den der Kokes

geſellſchaft gehörigen Arbeiterhäuſern zu entfernen von den Strikenden
ewaltthätig angegriffen und genöthigt ſich zurückzuziehen
ls dieſelben ſpäter mit Verſtärkungen e ten kam es mit

den Strikenden unter denen ſich gegen 300 Ungarn befanden zu
einem thätlichen Zuſammenſtoß wobei ein Mädchen ge
tödtet und eine größere Anzahl von Perſonen verwundet
wurde Unter den Verwundeten befindet ſich auch der Sheriff Me
Cormick Die tobende e wurde ſchließlich durch eine herbei
gerufene Milizkompagnie zerſtreut Gegen 4000 Strikende hielten
geſtern mit Fahne und Muſik einen Umzug in den Straßen der
Stadt darauf hielt der Sozialiſt Jones eine Anſprache in welcher
er die Strikenden aufforderte der rothen Fahne zu folgen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original VLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 April
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag den

27 April Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffentliche
Sitzung 1 Verkauf des alten Abortgebäudes auf dem ſtädtiſchen
Gymnaſialgrundſtück zum Abbruch 2 Nachbewilligung für die Ele
mentarſchulen 3 Nachbewilligung für das Gymnaſium 4 Bewilligung
von Reparaturkoſten für das Stadtgut 5 Eröffnung zweier neuen
Schulklaſſen an der Volks und Bürgerſchule und Bewilligung der
Mittel dazu 6 Feſtſetzung einer Gehaltsſkala für den Zeichenlehrer
an der höheren Mädchenſchule 7 Fluchtlinie für eine neue Straße
durch das früher Zimmermann ſche Grundſtück am Bahnhof und Ge
nehmigung der Ausbaubedingungen 8 Projekte und Anſchläge für die
im Etat pro 1891/92 Tit X Ab 13 X Ob 19 und 20 und X D b
1 bis 9 vorgeſehenen Kanaliſirungen 9 Jnkommunaliſirung des Guts
bezirks Gimritz mit der Peißnitz 10 Antrag auf Herſtellung der Wege
in der Peißnitz 11 Entlaſtung der Rechnung der Kämmereikaſſe pro
1888/89 12 Entlaſtung der Rechnungen der Kaſſe für die katholiſche
Schule pro 1888/90 13 Entlaſtung der Quartieramtsrechnung pro
1888/89 14 Entlaſtung der Rechnungen über den Siechenhausfond
pro 1887/88 und 1888/89 15 Entlaſtung der Rechnungen der höheren
Mädchenſchule pro 1887/88 und 1888/89 16 Entlaſtung der Rechnung
der Realſchule pro 1887/88 17 Entlaſtung der Rechnung der Hoſpital
kaſſe pro 1887/88 18 Entlaſtung der Tann der Brumhard Stiftung
pro 1890 19 Entlaſtung der Rechnung der Gottesackerkaſſe pro1887/88 20 Bewilligung der Mittel zu Reparaturen an den Prediger

häuſern von St Moritz b für die geſchloſſene Sitzung 21 Wahl
eines Schiedsmannes und Stellvertreters für den 8 Bezirk

Evangeliſcher Bund Geſtern Abend hielt der Zweigverein
des Evang Bundes für Halle und den Saalkreis zum 8560 jährigen
Gedächtniß der Einführung der Reformation in Halle eine Feſt Ver
ſammlung im Neuen Theater ab Herr Paſtor Wächtler ſprach
über die früheren halleſchen Reformationsjubelfeſte Die erſte Jubel
feier fand im Jahre 1617 ſtätt alſo 100 Jahr nach Beginn der Re
formation Dieſe Feier wie die im Jahre 1717 war ſehr einfach und
wurde veranſtaltet von der Univerſität den Francke ſchen Stiftungen e
Weiter fand im Jahre 1641 eine Feier ſtatt doch konnte auch dieſe nur
ſehr einfach begangen werden da die Stadt hart von den Schweden
bedrängt wurde und ein Zuſammenſtoß derſelben mit den Kaiſerlichen
vor Halle von allen gefürchtet wurde Während auch die des Jahres
1741 wie diejenige 100 Jahre früher nur eine kirchliche geweſen wurde
im Jahre 1841 von der geſammten Bürgerſchaft eine große allgemeine
Feier veranſtaltet welche in Feſtgottesdienſt Umzügen c beſtand
Redner wünſchte daß auch im Jahre 1941 die Bürger Halle s im An
denken an die Segnungen der Reformation ſich wieder vereinen möchten
u einer großen allgemeinen Jubelfeier Herr Domprediger Albertzſera über Die Geſchichte der Reformation in Halle Redner ent

wickelte in ſeinem Vortrage mit welchen Schwierigkeiten es verknüpft
geweſen war die Reformation in Halle einzuführen Denn hier hatte
der mächtige Primas des deutſchen Reiches der Erzbiſchof von Mainz
und Magdeburg Kardinal Albrecht von Brandenburg ſeine Reſidenz
aufgeſchlagen Er wollte daß ſeine Lieblingsſtadt Halle auch ein Boll
werk ſein ſollte gegen die vordringende Reformation Hier gründete
er um der Wittenberger Univerſität Konkurrenz zu bieten das Dom
ſtift und ſtellte an demſelben hervorragende katholiſche Männer an die
durch Wort und Schrift dem neuen Glauben entgegen arbeiten ſollten
Jn der Domkirche ließ er den ganzen Pomp der katholiſchen Kirche
entfalten hier fand auch ſein reicher Reliquienſchatz Aufſtellung Doch
ſein Werk mißlang Denn der bedeutendſte Domherr Georg Winkler
der erklärte Liebling des Kardinals wandte ſich ſtatt gegen zur Re
formation Endlich zwangen den Erzbiſchof die drückenden Schulden
zu deren Tilgung er wiederholt auf dem Landtage zu Kalbe eine neue
ſchwere Steuer verlangte endlich auch in Halle die Einführung der
Reformation zuzulaſſen Doch nun kehrte er ſeiner früheren Lieblings
ſtadt den Rücken und betrat ſie nie wieder

Halle ſcher Beamten Begräbnißverein Jn der General
Verſammlung beſchloſſen die anweſenden 96 Mitglieder insgeſammt
112 den Verein aufzulöſen da die Begräbnißgelder in der ſtipu
lirten Höhe nicht mehr ausgezahlt werden können Der Beſchluß wird
dem Herrn Oberpräſidenten zu w zur Genehmigung unter
breitet werden Vom Tage des Beſchluſſes ab ſoll keine Jahres
beiſteuer von den Mitgliedern erhoben aber auch kein Begräbnißgeld
mehr ausgezahlt werden

Der Verein Haak ſche Liedertafel welcher ſeit 15 Jahren
Feſteht beſchloß in ſeiner Generalverſammlung daß am 2 Mai ein
Unterhaltungsabend im Neuen Theater und am 12 Juli ein Aus
flug in das hügelumkränzte wieſenreiche Saalthal Ziel Kamburg

ſtattfinden ſoll ßGeburtstagsfeier Im Pfälzer Schießgraben kamen vor
gern Abend eine Anzahl Anhaltiner zuſammen welche beſchloſſen
en 60 Geburtstag des Herzogs Friedrich von Anhalt durch

einen Feſtkommers im gleichen Lokale zu feiern zu dem jeder eborene
Anhaltiner herzlich willkommen iſt Nächſten Sonntag Abend findet
eine nochmalige Beſprechung im Pfälzer Schießgraben ſtatt

Der 1 Bezirk des Mitteldeutſchen Steuographenbundes
Stolze der von den Vereinen zu Delitzſch Halle Merſeburg

Naumburg und Weißenfels gebildet wird hält am kommenden Sonn
tag Nachmittags 3 Uhr in dem Gaſthaus Zu den vier Jahreszeiten
Leipzigerſtraße 68 hierſelbſt ſeine Frühjahrsverſammlung ab Auf

der Tagesordnung ſtehen außer der Berichterſtattung des Vorſtehers
und der Abhaltung eines Wettſchreibens Beſprechungen über verſchie
dene Gegenſtände ſo über Propaganda ferner das Verbands Wahl
verfahren und die Hauptverſammlun des Bundes

9 Thierärztlicher Centralverein für rovinz Sachſen e
In der geſtern hier abgehaltenen 28 Generalverſammlung gelangte
u A die thier ärztliche zur Beſprechungfür welche die Herren Falk Inſpektor des ſtädtiſchen Schlachthauſes
in Bernburg und r Herkwig Direktor des ſtädtiſchen Schlacht

ren
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hauſes in Berlin die Referate erſtatteten Der Erſtere führte zu
nächſt in Fortſetzung und Ergänzung eines bereits vor 1 Jahren im
Verein über die Einrichtung öffentlicher Schlachthänſer ge
haltenen Vortrages aus daß bei Erbauung ſolcher Einrichtungen die
Kommunen verpflichtet werden müßten ſtets die Bauplätze in der
Nähe der Bahn zu wählen wenn nicht unbedingt anzuerkennende
Gründe dagegen ſprechen Weiter betonte der Redner die Nothwendig
keit die Direktion der öffentlichen Schlachthäuſer in die Hände von
Thierärzten zu legen welche bei Einrichtung oder Veränderungen von
Betriebs Vorrichtungen allein im Stande ſeien maßgebende Urtheile

re Darauf legte der Redner dar daß die Regelung der Fleiſch
beſchan im deutſchen Reich oder mindeſtens in Preußen dringend
wünſchenswerth ſei da gegenwärtig die Kontrollbeſtimmungen äußerſt
verſchieden ſeien wodurch arge Mißſtände herbeigeführt würden Um
beſſere Verhältniſſe auf dieſem Gebiete herbeizuführen ſei beſonders
eine einheitliche Regelung der Ausbildung und Prüfung der Fleiſch
beſchauer allein durch beamtete Thierärzte nicht durch Apotheker Kreis
phyſici u ſ dann die einheitliche Regelung der Jnſtruktionen be
ſonders hinſichtlich der Entnahme der Fleiſchproben der Prüfung der
Mikroſkope u ſ ferner der Jnſtruktionen für die Sanitätsthier
ärzte und der Beſtimmungen über Obergutachten nothwendig Herr
Dr Hertwig erörterte dann beſonders die Frage der Errichtung von
Freibänken Derſelbe führte aus daß dieſe Einrichtung ſich in
Süddeutſchland ſehr nützlich erwieſen habe daß ſie jedoch für alle
Verhältniſſe paſſe ſei nicht ohne Weiteres zuzugeben da man in großen
Städten z B in Berlin keine Kontrolle habe ob das als minder
werthig an der Freibank gekaufte Fleiſch nicht doch als vollwerthig
wieder verkauft werde In großen Städten empfehle es ſich daher
nicht Freibänke einzurichten ſondern das minderwerthige Fleiſch in
beſonderen Apparaten als ſolches kenntlich und doch dem Konſum als
menſchliche Nahrung in einem Zuſtande zuzuführen von dem kein
Unheil für die welche es genießen zu befürchten ſei vielleicht werde
es ſogar gelingen ſelbſt tuberkulöſes Fleiſch ſo verbrauchsfähig zu
machen Die Beſprechung führte zu der Erklärung der Verſammlung
daß ſie im Princip für Freibänke ſei unter Zulaſſung lokal bedingter
Ausnahmen Die Vorſchläge des Herrn Falk ſollen bei der Herbſt
Verſammlung welche gelegentlich der Naturforſcher Verſammlung ab
gehalten werden wird nochmals berathen werden

Patente Beim Kaiſerlichen Patentamt iſt ein Patent ange
meldet auf eine Ventilanordnung bei Waſſerſtandszeigern mit Selbſt
ſchluß von der Halleſchen Maſchinen und Dampfkeſſel Armaturen
h Herr Maſchinenfabrikant Franz Tretrop hier hat ein

Patent angemeldet auf eine Neuerung an Teigtheilmaſchinen
b Konkurs Ueber das Vermögen des Reſtaurateurs Schlen

voigt hierſelbſt iſt geſtern der Konkurs eröffnet worden Als Kon
kursverwalter iſt Herr Inſpektor Peuſchel beſtellt

Deutſche Reichspartei Heute Abend findet im Pfälzer
Schießgraben eine Bezirks Verſammlung ſtatt Hauptgegenſtand der
Tagesordnung Die Bildung einer großen allgemeinen Ordnungs
partei zur Bekämpfung der Sozialdemokratie Nur Mitglieder und

n der Ordnungsparteien ſind zu dieſer Verſammlung ein
geladen

Die Wohlthätigkeits Vorſtellung zum Beſten der Ferien
Kolonien veranſtaltet von dem dramatiſchen Verein Dilettan
ten Bühne findet am 30 d Mts ſtatt Neben der hübſchen Poſſe
Seifenfritze wird der luſtige Gchwank Dr Kranich s Sprechſtunde

und der reizende Einakter Ordre iſt Schnarrchen oder gute Nacht
aufgeführt

Der elektriſche Betrieb der Stadtbahn iſt ſeit heute früh
auf der Strecke Bahnhof Schmiedſtraße mit 4 in Zwiſchen
räumen von 6 Minuten fahrenden Wagen in Angriff genommen

Jm Walhallatheater müſſen die Aufführungen der ſo beliebt
gewordenen Pantomime Ein Neubau mit Hinderniſſen ſchon
am Sonntag ein Ende nehmen weil die Rajade Truppe in Folge
eines geſtern abgeſchloſſenen Engagements nach Moskau genöthigt
iſt die umfangreiche Ausſtattung der luſtigen Pantomime abzubrechen
Es bleiben daher nur noch zwei Abende um ſich an dem burlesken
Durcheinander der flotten Darſtellung zu ergötzen

Kleiner Brand Heute Morgen gegen 88 Uhr hat in dem
e geee gr Steinſtraße 64 ein unbedeutender Ofenrohrbrand ſtatt

gefundene Gefährlicher Trunk Geſtern Mittag fand der 3 Jahre alte
Sohn des am Steinthor 3 wohnhaften Reſtaurateurs H im Waſch
hauſe eine Flaſche die anſcheinend Schnaps enthielt Der Knabe ſetzte
die Flaſche in dieſer Vorausſetzung an den Mund und nahm einen
kräftigen Schluck ließ aber gleich darauf die Flaſche fallen da er ſich
in dem Jnhalte getäuſcht hatte und die verſchluckte Quantität ihm
heftige innere Schmerzen verurſachte Jn der Flaſche war Schwefel
ſäure geweſen doch dürfte da ſofort Gegenmittel gegeben wurden
die Gefahr für das Leben des Kindes beſeitigt ſein

Den Transport eines Hauſes von einer Straßenſeite zur
andern auf amerikaniſche Manier hatte man geſtern Nachmittag zu be
obachten Gelegenheit Es war jedoch nur ein Experiment im Kleinen
das Fortſchaffen einer Trinkhalle R Pernitzſch von der Ecke am
Cirkusplatze in der Magdeburgerſtraße nach der gegenüber liegenden
Seite in der Nähe des Waſſerthurmes Mittels untergelegter Rollen
ging der Transport ziemlich ſchnell von ſtatten und nur das Ueber
winden des höheren Trottoirs machte einige Schwierigkeiten Binnen
etwa 11 Stunden war die Halle an ihrem neuen Standorte

Euntlaſſen Jm Anſchluß an unſere geſtrige Notiz über das
blutige Familiendrama in Bennſtedt können vir heute noch mittheilen
daß der Kalkbrenner Fretzer bereits geſiern aus der Klinik hat ent
laſſen werden können Jn dem Befinden der Frau hat ſich noch nichts

Regenschirme Sonnensohirme borsets Tricottailen

fertige Knabenanzüge und Mädohenkleider Kindertragemäntel

geändert

Aus Nah und Fern
Blankenburg Harz 28 April Der Winter will auch

im Oberharz nicht weichen Es herrſcht anhaltend rauhe Tempe
ratur und erneute Schneemaſſen die in den letzten Figa gefallen
hemmen den Verkehr aufs Empfindlichſte Die Bevölkerung leidet
ſchwer unter dem Druck dieſer abnormen Witterungsverhältniſſe

Fürth 28 April Eiſenbahnunglück Heute Früh
5 Uhr entgleiſte in der Station Fürth die Vorſpannmaſchine des
Güterſammelzuges Nr 725 aus bisher noch unbekannter Urſache
Bremſer Schirling von Würzburg war ſofort todt Wagenwärter
Beyer iſt e Quetſchung des Bruſtkorbes ſchwer verletzt Ein
Güterwagen wurde gänzlich zertrümmert die Vorſpannmaſchine und
ſechs Wagen mehr oder minder erheblich beſchädigt

Rom 283 April Zur Exploſion Nach dem donner
ähnlichen Schlage flohen die Menſchen zum Tode erſchreckt auf die
Straßen die ſich dicht mit jammernden Frauen und Kindern füllten
Der Straßendamm war mit Scherben und Glasſplittern bedeckt Am
weſtlichen Himmel zeigte ſich eine ſchwarze Wolke bald ſtellte ſich
heraus daß der zwiſchen der Porta San Pancrazio und der Porta
Porteſe gelegene vom Mittelpunkt der Stadt 7 Km entfernte Pulver
und Dynamitthurm des Forts Bravetta in die Luft geflogenwar Entſetzliche Verwüſtungen wurden dadurch angerichtet S

Bahnhofsgebäude Traſtevere ſind die Mauern geborſten Fenſter und
Thürflügel zertrümmert In den weſtlich gelegenen Häuſern iſt kaum
eine Fenſterſcheibe unverſehrt geblieben Die Glaskuppel im Berath
ungsſaale auf dem Monte Citorio iſt in Staub zerrieben Auch im
Vatikan ſind faſt alle Glasſcheiben zerſprungen Die Fernſprechverbin
dungen ſind unterbrochen Dem Hauptmann Spaccamela dem Erfinder
der in Afrika verwendeten eiſernen Forts ſind die Beine weggeriſſen
Wo der Pulverthurm ſtand klafft nur ein ungeheures zwanzig Meterweites Loch Die Felder ringsum ſind verwüſiet Der Soldat wel

cher vor dem Thurm Poſten ſtand iſt wunderbarerweiſe unverſehrt
eblieben Die Kaltblütigkeit des Hauptmanns Spaecamela hat dasdaran abgewendet Er machte um 7 Uhr die Runde und hörte
eim Pulverthurm angelangt ein Geknatter in der Art eines fernen

Kleingewehrfeuers Sogleich erkannte er die Gefahr er gab das
Alarmzeichen und befahl der Beſatzung das Fort zu räumen ſich auf
die Felder zu zerſtreuen und die Bauern zur Flucht aufzufordern Als
der Befehl ausgeführt war verließ er ſelbſt das Fort Kaum hatte
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er eben hundert Schritte zurückgelegt als die Exploſion erfolgte
Spaccamela wurde bewußtlos in einem Graben aufgefunden Der
König ließ ihn in einem Hofwagen nach dem Spital überführen Man
betrachtet die Kataſtrophe als ein Vorſpiel zum 1 Mai Dic
Offiziere des Forts erklärten daß der Pulverthurm ſeit Mittwoch um
3 Uhr Nachmittags nicht betreten worden ſei Die in der Nähe des
Forts belegene Ackerbauſchule ſieht wie zerſchoſſen aus die Zöglinge
waren auf den Feldern und blieben unverſehrt Die Zahl der Ver
letzten ſoll nach den neueſten Berichten über hundert beltragen
mehr als ſiebzig ſeien in den Krankenhäuſern der Stadt untergebracht
Todte ſind bisher zwei gemeldet

Paris 23 April Diamanten Fälſchung Auf Re
quiſition des 4 Antwerpener Gerichtshofes werden zur Zeit hier Er
mittelungen in einer Betrugsaffaire angeſtellt Es handelt ſich dabei
um zwei Antwerpener Geſchäftsleute welche gelben Dia
manten durch ein chemiſches Verfahren den Anſchein
vlon weißen gegeben und dieſelben weit über den Preis verkauft
haben Die erwähnten Geſchäftsleute gaben zwei Amerikanern welche
die Sache zur Anzeige bringen wollten ein Schweigegeld von
50,000 Francs

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Budapeſt 24 April 8 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Einer der Mörder
des bulgariſchen Miniſters Beltſchow ſoll nach einer Meldung des
Magyar Hirlap im Spital zu Craiova von einer Schulterwunde

geheilt worden ſein

ri Rom 24 April 9 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Amtsblatt
bemerkt zu der Exploſion daß die Art in welcher dieſelbe erfolgte
und die bisher vorgenommenen Ermittelungen zu der Annahme
führen daß die Kataſtrophe aus rein zufälligen Urſachen
erfolgt iſt Die Felder und Gärten um den Pulverthurm herum bieten

ein grauenhaftes Bild der Verwüſtung Kein Baum kein Gras
halm iſt verſchont geblieben alles iſt wie durch Feuer ver
ſengt Der Erdboden iſt im Umkreiſe von einem Kilometer durch

wühlt Von den Häuſern der Banern ſteht kein einziges mehr
Alles liegt in wilden Trümmern 2 Offiziere 3 Soldaten 16
Bauern und 20 Kinder ſind mehr oder weniger verwundet tod
ſind 7 Perſonen darunter 2 Frauen Der Schaden beläuft ſich
auf mehrere Millionen Ein Arbeiter wurde wegen Be
leidigung des Königs verhaftet

Gelſenkirchen 23 April Das hieſige ſozialiſtiſche
Organ räth den Bergleuten entſchieden vom Strike ab
Uebrigens verkennen die Bergleute ſelbſt nicht daß der Erfolg des
Strikes ſehr zweifelhaft ſei

Eſſen a d Ruhr 23 April Die Führer der aus
ſtändigen Belegſchaften von Zeche Centrum die Bergleute
Werdelmann und Heihoff ſind heute in Wattenſcheid ver
haftet und ins Gefängniß abgeführt Die Verwaltung hat die
ſtrikenden Arbeiter aufgefordert bis Montag den 27 d
wieder anzufahren widrigenfalls ſie als abgelegt betrachtet werden
würden Auf der Zeche Centrum fuhren von 364 Mann
heute Nachmittag 76 unter Tage und 37 über Tage an Auf
Haſenwinkel arbeitete Nachmittag Niemand auf Eiberg

von 69 Mann 23 unter Tage Auf Zeche Friedlicher Nach
bar ſind von 110 Mann nur 10 unter Tage und von 86 Mann
70 über Tage angefahren Auf Zeche Bonifacius iſt die
ganze Nachmittagsſchicht angefahren Auf Maria Anna und
Steinbank arbeiteten nur 9

Paris 23 April Der verantwortliche Herausgeber des
National iſt vom Zuchtpolizeigericht wegen Verleumdung

des Crédit commercial et industriel zu 100 000 Fres Schaden
erſatz mit Zinſen ſowie zu 4 Monaten Gefängniß ingleichen zu
2000 Fres Geldbuße und zur Veröffentlichung des Urtheils in
25 Pariſer und 50 Provinzial Blättern verurtheilt worden

Madrid 23 April Die Mehrzahl der verurtheilten repu
blikaniſchen Offiziere lehnte die Amneſtie ab nur die im
Bagno befindlichen nahmen dieſelbe an

Liſſabon 23 April Es wird eine neue Miniſterkriſe
angekündigt Der Miniſter des Jnnern ſoll dem König ſeine Ent
laſſung angeboten haben

Belgrad 23 April Nach dem Narodni Denwnik wird
der Fürſt von Montenegro mit dem Thronfolger im
Oktober zur ſilbernen Hochzeit des Zaren nach Peters
burg reiſen Dort werde ſodann die Verlobung des monte
negriniſchen Thronfolgers mit einer Dame aus den böchſten ruſü
ſchen Kreiſen erfolgen

Rom 23 April Jn der Deputirtenkammer ſtellten
die Abgeordneten Sincei Antonelli und Giovagnoli eine
Anfrage betreffs der Pulverexploſion bei Rom Nicotera er
widerte er ſei noch nicht genügend unterrichtet aber Alles ſpreche
für eine unvorhergeſehene Urſache des Unglücksfalls Er gedachte
des begeiſterten Empfanges des zur Unglücksſtätte herbei
eilenden Königs durch die Bevölkerung Verwundet an Ort und
Stelle wurden 48 ſonſt in der Stadt und leichter 200 Perſonen
Es ſei zu wünſchen daß Kapitän Spaccameta der mit Lebens
gefahr ſeine Wachabtheilung gerettet habe dem Vaterlande erhalten
bleibe Der Kriegsmeniſter Titone ſagte das Pulvermagagzin
enthielt 265 Tonnen Pulver früherer gewöhnlicher Fabrikation
Es ſei eine techniſche und adminiſtrative Unterſuchung eingeleitet
wahrſcheinlich habe ſich im Pulver eine langſame techniſch ſchwer
nachweisbare Verbrennung entwickelt Das Benehmen der Soldaten
ſei ausgezeichnet geweſen

London 23 April Der engliſche Dampfer Skyro 1140
Tonnen Gehalt von Burriana Spanien nach London unterwegs
ſtrandete bei Cap Finiſterre und wurde total wrack Näheres
ehlt

Biſſao Afrika 23 April Das deutſche Kanonenboot
Hhäne nahm die hieſigen Deutſchen auf da der Platz bedroht

iſt und ging mit ihnen in See
Pittsburg 23 April Die Minenarbeiter v

Obermonongahela lehnten in einer Anzahl von 12000 Maw
ab zur Erzwingung des Achtſtundentages am 1 Mai die
Arbeit einzuſtellen

Mehlbörſenverein Halle den 23 April Preiſe für
100 Kg netto Faree Mk 36 00 Weizenmehl 00
Mk 32 50 33 00 dito 0 Mk 30 50 31 00 Roggenmehl 0
Mk 28 50 29 00 dito OI Mk 27 50 28 00 Futtermehl Mk16 00 Roggenkleie Mk 11 75 12 25 Weizenkleie f Mk
11 00 11 50 Weizenſchale Mk 11 11 50 Haidemehl Mk 82 00

welche ſich

bereits allgemeiner Beliebtheit erfreuen ſollten in keinem Haushalt
fehlen Dieſelben in eleganter Original Packung ſind in allen Apo

hbillige
feste Preise

Grosse
irienstrBenjſamim
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TVernsprecher Nr 533 Electrische BeleuchtungGalle a Neubau am Mat Ecke Kern nteden e

Hrösstes Aerſcufsfious am Flatse
Posamenfer Kurz Weiss Und Woll Waaren

Garnoe Gavainon Corsets Waäsoche Tapisserie Tücher
Schürzoen Bettvoriagen und Strohhüto

V Gros Détail Gründung 1880 PFeste Preise

Für die Frühjahrs und Sommer Saiſon
empfehle in allen Abtheilungen meines Verkaufshauſes nachſtehend verzeichnete Waaren welche ſich wegen ihrer aner

J kannten Reellität und außergewöhnlich billigen Preiſe ſtets wachſender Aufnahme erfreuen

Maſchinengarn

Kaisergarn
für unſeres Geſchäfte engagirte Marke nur hier in meinem Geſchäfte

käuflich ſeit Jahren erprobte beſte Qualität
Garantie für volles Magß und Haltbarkeit einer jeden Rolle
Maſchinengarn 80 Yards Rolle 2 Pfg200 6 Pfg1000 Obergarn 26 Pfg1000 Untergarn 18 PfgMaſchinenzwirne r Holzrollen 3 Pfg
Häkelgarn weiß r0 Gramm Knaul

eouleunrt großes
Knüpfgarn ereme 50 Gramm Knaul gBeſte Chappeſeide alle Nummern und Farben Docke 4 Pfg

a D roße PfgD Nähfeide D leine J Jgroße 30 PfgKnopflochſeide Doppelrollen alle Farben Dizd 2 Pfg

Baumw Band ſchwarz und weiſz Stück 2 Pfg
Engl Heftbaumwolle Lage 7 PfgSchneiderkreide 12 Stück 10 PfgCentimetermaaße Stück 4 PfgTaillenſtäbe Dtzd 7 PfgWollene Schnur 10 Meter Stück 13 Pfg
Schürzenband alle Farben Stück 6 PfgCorſettfſtangen Paar n 3f3mit LöffelHaken und Augen e Pfd S Pfg pft
Hoſenſchnallen Groß 12 DtzdHoſenknöpfe 12 DtzdSchuhknöpfe 12 DtzdHoſenhaken und Augen 12 DtzdGelbe Fingerhüte Hutnadeln und Nähnadeln

auf Verlangen grati S

Kmnöpfoe
ſtets Neuheiten der Saiſon

Glasknöpfe Dtzd von 4 Pfg an Ia Hornknöpfe Dtzd von 7 Pfg an
Poſamentenknöpfe Dtzd von 25 Pfg an

S Posamenten
in hervorra 77 AuswahlGoldbesätze und Goldtressen Wie ſämmtliche

Besatz und PFutterstoffe

Strüimpfe
Weiße Patent f Kinder Gintelyertauß Paar 4 Pfg
Touriſtenſocken Paar 4 PfgStrümpfe farbig geringelt und et diamantſchwarz mit der Firma

Louis Hermsdortf garantirt echt im Tragen
d in der Wäſche

Baumwollene Damenſtrümpfe alle Farben Paar 14 Pfg

Handschuhe für Kinder
Paar 10 Pfg

Cravatten
Knoten Stück von 3 Pfg
Weſtenſchlipſe 10 Pfgſowie alle Neuheiten in ſehr ſchönen Farbenſtellungen

Was elne
Herrenkragen leinene Stück 23 PfgManſchetten Paar 20 Pfg 25 Vfg bis 80 Pfg
Herren Chemiſetts 50 Pfg 75 Pfg 1,00Damenkragen Stück von 9 Pfg an

Corsetts
tadelloſer Sitz und ſehr gut gearbeitet von 35 Pfg an bis zu den

eleganteſten
garantirt echt Fiſchbein

Scehürzen
nur gute waſchechte Deſſins

Damenſchürzen von 25 Pfg J Kinderſchürzen in ſehr großer

Spitzen
Stickereien Trimmings Schürzenbeſätze Häkelbördchen Jabots

Rüſchen ſowie Stuart Rüſchen in großer Auswahl
Kinderkräuschen Stück 4 Pfg
Matroſenkragen Stück 10 PBettdecken weiß Stück vo 25 an

Herren Regenſchirme Stück von 1,00 anSonnenſchirme für Kinder Stück 45 Pfge Tricotlleider J
in ſehr groker Auswahl Stück von 1,25 anTricottaillen Blouſen in Barcheut Satin Gloriaſeide und reiner Seide

I Damen Hchneiderinnen und Herrenſchneidern hohen Rabatt

Wollgarne melirt Pfd 35 Pfg Zollpfd 1,70U Pfd 48 Pfg ollpfd 2 35T i Pfd 75 v ollpfd 3,65
Gardinen und Vitrages Meter von 15 Pfg an in ſehr großer Auswahl
Neu eingeführt Strohhüte garnirt und ungarnirt zu billigſten Preiſen

J Geschäfte in Berlin Hagdeburg Cassel Frankfurt a Aschersleben Pisleben Halle a Leipzig NordhausenHalberstadt Erfurt Braunschweig NMainz Köln h Darmstadt Hannover divgeldorſ

J
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